
                                                                                                     
                                                                                                  

CDU-Fraktion im Rat der 
Gemeinde Nottuln   

                                                                           Nottuln, 24.11.2009                                        
 
An den Vorsitzenden des Rates 
der Gemeinde Nottuln 
Bürgermeister Peter A. Schneider 
Stiftsstraße 4 
48301 Nottuln 
 
 
 
 
Verkehrsberuhigung der K13 (Billerbecker Straße) im  Ortskernbereich Darup.      
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren Ratsmitglieder. 
 
Die Billerbecker Straße (K13) führt als Kreisstraße durch den dichtbesiedelten 
Ortskern von Darup nach Billerbeck. Der Verlauf der Straße ist sehr schmal und 
durch parkende Autos sehr unübersichtlich. Sie ist  für den Verkehr von Land-
maschinen für die im Ort ansässigen, aber auch für die überörtlichen Land-
wirtschaftsbetriebe von großer Bedeutung. Diese Fahrzeuge können schon jetzt 
nur unter großen Schwierigkeiten die Straße benutzen. Vom Frühjahr bis zum 
Herbst wird die Straße zusätzlich von einer Vielzahl von Motorradfahrern aus dem 
ganzen Umland und dem Ruhrgebiet genutzt.    
Für die Fußgänger ist an einer Stelle eine Straßenverengung mit Zebrastreifen 
angebracht. Außerdem ist sie im Kernbereich auf eine 30-km/h Geschwindigkeit  
begrenzt. Ein LKW-Verkehr über 7,5 t ist ebenfalls nicht zugelassen. 
Da die Straße aber in hohem Maße als Durchgangsstraße genutzt wird, besteht 
trotz dieser Maßnahmen für Fußgänger und Fahrradfahrer (in der Hauptsache 
Schulkinder) ein sehr hohes Gefahrenpotential. 
 
Durch die neue Ortsumgehung der B 525 ist die erhoffte Verkehrsberuhigung der 
Billerbecker Straße aber leider nicht eingetreten. Die Beschilderung (siehe Anlage 2) 
an der Kreuzung K48 (Roruper Straße) / Ortsumgehung  B 525 mit Richtungspfeil  
geradeaus Richtung Billerbeck durch den Daruper Ortskern, fördert hier zusätz-
liches Verkehrsaufkommen.  
 
Der Rat der Gemeinde Nottuln möge nun beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, sich mit der Kreisv erwaltung, und wenn 
nötig, mit dem Landesbetrieb Straßenbau NRW dahinge hend ins 
Einvernehmen zu setzen,  dass die Hinweisschilder a n der K 48 / B 525 
geändert werden. Und zwar so wie in Anlage 2 gezeig t und erläutert.  



Erläuterung zu Anlage 1: 
 
 
1. Der Verkehr aus Richtung Nottuln biegt rechts unmittelbar nach der Ortsausfahrt     
    Nottuln in die L 517 (siehe Anlage 1 Punkt 3). 
2. Der Verkehr aus Richtung Rorup / Gladbeck wird an der Kreuzung K 48 / B 525    
    als Linksabbieger über die neue B 525 in Richtung Coesfeld geleitet. An der  
    Kreuzung B 525 / L 580 (siehe Anlage 1 Punkt 2) erfolgt der Hinweis nach   
    Richtung Billerbeck. Die L 580 ist eine gut ausgebaute Landstraße und für den   
    überörtlichen Verkehr sehr gut geeignet. Sie führt durch nicht besiedeltes Gebiet  
    und ist für den Schwerlastverkehr zugelassen. Eine größere Entfernung durch  
    diese Änderung ist ebenfalls nicht gegeben. 
 
Durch die aufgezeigten Maßnahmen kann ohne zusätzliche Belastung für den 
Ortskern von Darup der anfallende Verkehr hinreichend nach Billerbeck geleitet 
werden. 
 
 
 
 
 
Mit  freundlichen Grüßen 
 
 
 
(Hartmut Rulle) 
 
 
 
Anlagen: 

1. Straßenkartenausschnitt Billerbeck / Darup. 
2. Fotos der bestehenden Beschilderung.  

                         
                              

 
 
 


